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ammen ſein ſo zieht ſie ihren Pantoffel aus und ſendet ihm den
urch eine Sklavin Das heißt Komm ſchnell mein Herr

deine Geliebte hofft voll Sehnſucht auf dich Hat ſie Beſuch
von einer Freundin erhalten ſo ſtellt ſie deren Pantoffel vor ihr

immer um ſo ihrem Manne anzuzeigen es ſei eine fremde
rau im Harem und er dürfe deshalb nicht hereinkommen
ieſes Pantoffelzeichen gegen das kein Muſelmann zu handeln

wagt wird freilich nicht ſelten auch benutzt wenn die Frau aus
irgend einem anderen Grunde den Beſuch ihres Mannes ver
hindern will

Ein nenes Lied Frau Was man doch mit den
Jungen für Aerger hat Fortwährend laufen ſie mit zerriſſenen
Hoſen herum Frau B Ja das iſt wahr Davon weiß
ich auch ein Lied zu ſingen Die kleine Ella Ach Tantchen
bitte ſinge doch mal das Lied von den zerriſſenen Hoſen
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Wiſſenſchaft Kunſt Titeratur
Zu der neulichen Mittheilung über eine tibetiſch

buddhiſtiſche Encyklopädie ſchreibt Dr G Huth der
Voſſ Ztg Der Name des Werkes lautet nicht Tomgym

ſondern Tandſchur geſchrieben bstan gyur d h Ueberſetzung
der Lehre Ferner iſt es nicht richtig daß ſich außer in
Kalkutta Petersburg und London keine weiteren Exemplare dieſer
Sammlung außerhalb Tibets befinden Die berliner königl
Bibliothek beſitzt ſeit mehr als einem Jahre einen in Peking an
ekauften Tandſchur in 225 Bänden Bei dieſer Gelegenheit ſei
arauf hingewieſen daß ſich in der königl Bibliothek auch eine

andere berühmte wichtige und umfangreiche buddhiſtiſche Schrift
in tibetiſcher Sprache befindet Dieſelbe führt den Namen
Kandſchur geſchrieben bka gyur d h Ueberſetzung der Worte

Buddha s und enthält in 108 Bänden faſt ausſchließlich Ueber
ſetzungen von Sanskritwerken von denen ein großer Theil im
Original bisher noch nicht aufgefunden worden iſt Es iſt dies
das einzige geſchriebene Exemplar in Europa und zwar zeichnet ſich
die Schrift durch außerordentliche Schönheit und Deutlichkeit aus
Auch die ganze übrige höchſt eigenartige Ausſtattung legt
Zeugniß ab von dem frommen Eifer und der bewunderungs
würdigen Sorgfalt und Geſchicklichkeit ihrer Verfertiger Auf
der Jnnenſeite der beiden Deckel jedes Bandes finden ſich ſehr
ſchöne buntfarbig ausgeführte Darſtellungen von Geſtalten aus
der buddhiſtiſchen Mythologie Ueber jede dieſer Darſtellungen
ſind mehrere zum Theil golddurchwirkte Seidendecken gebreitet
welche an einer Seite des Deckels befeſtigt ſind Abgeſehen von
Berlin beſitzen in Europa nur noch Petersburg Paris und London
Exemplare des Kandſchur welche jedoch ſämmtlich Holzdrucke ſind
Zu einer auch nur allgemeinen Kennzeichnung des Jnhalts und
der wiſſenſchaftlichen Bedeutſamkeit des Kandſchur und des Tand
ſchur fehlt an dieſer Stelle der Raum Nur darauf ſei hin

gewieſen daß hinſichtlich des Juhalts der Hauptunterſchied zwiſchen
den beiden Sammlungen darin beſteht daß der Kandſchur nur
xeligiöſe der Tandſchur hingegen auch profanwiſſenſchaftliche
Werke enthält z B ſolche über Logik Grammatik Lexikographie
Metrik Mathematik Aſtronomie und Medizin

Zwei junge Männer in Paris der Luftſchiffer Beſançon
und der Aſtronom Hermitte wollen eine Ballonreiſe nach

dem Nordpol machen um dort photographiſche Aufnahmen und
meteorologiſche Beobachtungen anzuſtellen Der Ballon ſoll mit
Waſſerſtoffgas gefüllt ſein 15,000 cbm Jnhalt haben 16,500 kg
tragen und einen Druck von 1000 kg aushalten können Weiter
ſollen ihm vier kleine Pilotenballons von je 50 ebdm Jnhalt bei

egeben werden Dieſe kleinen Ballons ſollen zum Studium der
Luftſtrömungen dienen Vier andere Ballons von 350 cbm Jn
halt haben den Zweck den Hauptballon mit Waſſerſtoffgas zu
ſpeiſen Der Korb des Hauptballons ſoll acht Hunde einen
Schlitten einen kleinen Rettungskahn der nicht unterſinken kann
und für einen Monat Lebensmittel aufnehmen Die Koſten der
Expedition ſind auf 560,000 Fr die Dauer der Expedition die
nicht vor 1892 beginnen ſoll auf 6 Monate veranſchlagt

F Nach den Beobachtungen der ſeit 1885 auftretenden ſogenleuchtenden Wolken hat ſich für dieſelben eine Höhe von
75 83 km ergeben d h von 11 12 Meilen ſiebzehnmal
höher als der Montblanc und neunmal höher als die höchſten
Berge der Erde Es iſt etwa jene Höhe wo ſich die Meteore
als Sternſchnuppen entzünden und dann aufleuchten und wo
nach anderweiten Beobachtungen und Berechnungen eine Tempe
ratur von etwa 1000 vorhanden ſein ſoll Nach Beobachtungen
in Berlin vom Juli d J zeigten dieſe Wolken eine Bewegung
nach Südſüdweſt mit einer Geſchwindigkeit von 308 m in der
Sekunde d h ſiebenmal ſchneller als der ſtärkſte Orkan Es iſt
dieſe Beobachtung ebenſo neu wie überraſchend und unerklärt
z s die Luft in ſolchen Höhen in ſo ſtürmiſcher Bewegung

efindet
K Leipzig 26 Okt Das reiche muſikaliſche Leben unſerer

Stadt brachte in vergangener Woche das 4 Gewandhaus

Konzert am Donnerstag und das 1 Konzert des Liſzt vereins
am Freitag An der Spitze des Gewandhaus Programms ſtand
eine Sinfonie dur von Herzogenberg dem Lehrer der Theorie
an der Berliner Hochſchule Gegen die erſte Sinfonie des
Komponiſten bedeutet das neue Werk einen großen Fortſchritt es
iſt viel ſelbſtändiger läßt das Liebäugeln mit Brahms ganz und
liefert den Beweis daß Herzogenberg nicht nur das Geſchick
ſondern auch die geiſtige Potenz beſitzt aus eigener Kraft ein
Werk zu ſchaffen Formal iſt alles von der höchſten Abrundung
geiſtig ſtehen die beiden letzten Sätze ein gemüthvolles Jnter
mezzo und ein geiſtreiches Finale am höchſten Der Komponiſt
wurde ſehr ausgezeichnet Von den beiden Soliſten nahm Frau
Tereſa Carreno die berühmte im Gewandhaus zum erſten
male ſich zeigende Pianiſtin das weitaus größere Jntereſſe in
Anſpruch Der Unterſchied zu dem temperamentloſen Geſang
des Fräulein Schauſeil trat frappirend zutage Frau Carreno iſt
das Fleiſch gewordene Temperament ein wahrer Dämon am
Klavier Wehe allem was ſich ihr nicht fügt Die Künſtlerin
wird zur Tyrannin und wirft widerſtandslos alles nieder ſogar
den Widerwillen des Gewandhauſes gegen Liſzt wußte ſie zu be
ſiegen Das Publikum pflegte ſich ſonſt wie der heilige Antonius
vor der frommen Helene beftig vor Liſzt zu bekreuzen diesmal
ſtrahlte es von Entzücken rief nach der 6 Rhapſodie die Künſtlerin
viermal hervor und ruhte nicht eher bis eine Zugabe erfolgte

Jm Liſztverein hörte man ein noch nicht hier gehörtes Trio
von Guſtav Weber op 5 dur ein ſehr bedeutendes Werk das
ſeinen Schöpfer zu einem berufenen Tondichter ſtempelte Herr
Pianiſt R Freund aus Zürich ſpielte im Verein mit Fräulein
Brammer einer außerordentlich jungen Geigerin und Herrn
Kammervirtuos Schröder das Werk vortrefflich Eine Leiſtung
allererſten Ranges war ferner die Jnterpretation der
einſätzigen großen Sonate Liſzts in der Herr Freund
ſich als einer der beſten Pianiſten unſerer Zeit zeigte Frl Char
lotte Huhn die ſtimmgewaltige junge Altiſtin der Metropolitan
Opera in New York errang ſich herrliche Erfolge mit der meiſter
haften Wiedergabe Liſzt ſcher Lieder und des Cyklus Sapphos
Geſänge von Hans Sommer einem genialen Werke welches von
tiefſter Empfindung durchdrungen iſt

J Weimar 26 Okt Geſtern ging zum erſten mal das
dreiaktige Schauſpiel des däniſchen Dichters Rudolf Schmidt

Der verwandelte König nach der Ueberſetzung des
Prof Dr Varnhagen bei unſerm Hoftheater in Scene Während
man annahm Dichter und Ueberſetzer würden der Vorſtellung
beiwohnen ſah man nur den Erſteren in der Jntendanten Loge
der ſeinem Stück mit geſpannter Aufmerkſamkeit folgte Der ge
ringe Applaus nach dem 1 Akt ſchien ihm einige Unruhe zu
verurſachen Erſt im 2 Akt kam die tiefſinnige Sage nach der
ein übermüthiger wohlmeinenden Rathſchlägen unzugänglicher
König in einen Narren verwandelt ſich demüthigt und Buße
thut zur Entwicklung und das dramatiſche Jntereſſe zur
Steigerung Nunmehr erfolgte lebhafter Hervorruf auf welchen

die Hauptdarſteller mit dem Dichter erſchienen Ein Gleiches trat
nach dem 3 Akt ein Auch in Kaſſel iſt das Stück mit Erfolg
gegeben worden

Sudermanns Sodoms Ende wird demnächſt in einer
ſog Generalprobe vor einem geladenen Publikum in Berlin auf
eführt werden Außer dortigen Notabilitäten werden auch
ühnenleiter und Kritiker anderer Städte eingeladen werden

Jnfolge einer Anweiſung des Biſchofs Zwerger wurde am
Sonntag in den katholiſchen Kirchen zu Graz gegen Anzen
grubers Viertes Gebot gepredigt welches dort kürzlich
mit größtem Erfolge aufgeführt wurde die Klerikalen ſind eifrigſt
bemüht ein Verbot des Stückes durchzuſetzen
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Jn J U Kern s Verlag Max Müller in Breslau iſt ſoeben
erſchienen Die Wegebaulaſt im Geltungsbereiche des
Preußiſchen Landrechts Eine Zuſammenſtellung des gegenwärtig
geltenden Rechts erläutert aus den Entſcheidungen und Ent
ſcheidungsgründen der höchſten Gerichtshöfe ſowie aus den
Motiven zu den früher der Landesvertretung unterbreiteten Ent
würfen einer Wegeordnung Herausgegeben von Theodor
Ackermann Zweite umgearbeitete Auflage 80 Jn Leinwand
gebunden Preis 4 M

Katechismus des Bankweſens von Dr E Gleis
berg Lehrer an der öffentlichen Handelslehranſtalt zu Dresden
Mit 4 Checkformularen und einer Ueberſicht über die deutſchen
Notenbanken VIII und 139 Seiten Jn Original Leinenband
Preis 2 M Verlag von J J Weber in Leipzig

Katechismus der Zimmergärtnerei Nebſt einem
Anhang über die Anlegung und Ausſchmückung kleiner Gärtchen
an den Wohngebäuden Von Hofgärtner M Lebl Mit 56 in
den Text gedruckten Abbildungen II und 192 Seiten Jn Original
Leinenband Preis 2 M Verlag von J J Weber in Leipzig

Welke Blättex Roman in 3 Bänden von Georg Hart
wig Berlin 1891 Otto Janke

r die Redgltion vergntwortlich J Albert Herling in Halle Druck und Verlag von Otto Hendel in Halle a d S

Ankerhaltungsblatt der Saale Zeitung
Nr 55 Halle a d Mittwoch den 29 Oktober 1890

155 Schuld um Srhuld
Roman in zwei Bänden von Ludwig Habicht

Vom nächſten Tage an lag Schloß Rogaſen mit ſeinem
Garten und Park wie eine verzauberte Burg da von den
beiden Sonnlands die es ihr Eigenthum nannten ſchwamm
der eine auf dem Weltmeer und der andere ſtand angeklagt
auf Tod und Leben vor den Richtern

Das Urtheil gegen ihn lautete auf Enthauptung die Gnade
des Herzogs wandelte es in lebenslängliche Zuchthausſtrafe
um der Verurtheilte konnte jedoch nicht in die in der zweiten
Stadt des Herzogthums befindliche große Landesſtrafanſtalt
abgeführt werden denn er war ernſtlich erkrankt und ging ſehr
ſchnell ſeiner Auflöſung entgegen Jn einer Krankenzelle des
Gefängniſſes auf ärmlichem Lager ſtarb der einſt ſo vor
nehme angeſehene Mann niemand als ein Gefängnißwärter
hörte ſeinen letzten Seufzer und drückte ihm die Augen zu

Arthur v Sonnland befand ſich als er kurz nacheinander
die Nachricht von der Verurtheilung und von dem Tode ſeines
Vaters erhielt im Weſten Amerika s Eine Bergeslaſt ward
von ſeinem Herzen genommen als er Kröners Brief las der
ihm die letztere Kunde brachte die Gnade des Landesherrn
war von der viel größeren Gnade Gottes übertroffen worden
die Jahre des Elends und der Schmach im Zuchthauſe blieben
dem Unglücklichen erſpart Jetzt wo Rogaſen ſein un
beſtrittenes Eigenthum war zögerte Arthur nicht länger den
längſt gefaßten Entſchluß auszuführen Jn Chicago ließ er
von einem Notar in aller Form eine Abtretungsurkunde der
Beſitzung zu Gunſten der Frau Oberförſter v Hartleben auf
ſetzen und ſandte ihr dieſelbe durch den Baurath der kürzlich
ſeine Hochzeit mit Adelheid gefeiert und ſie in das Haus ge
führt hatte das nach ſeinen Angaben in der Nähe des erb
prinzlichen Palais in Goslau erbaut und eingerichtet
worden war

Die junge Frau war mit dem Ordnen und der Pflege ihrer
Zimmerblumen beſchäftigt als ihr Gatte mit den Briefen in
der Hand zu ihr eintrat Nachrichten von Sonnland
fragte ſie die Marke und Handſchrift erblickend Was
ſchreibt er

Lies ſelbſt, ſagte er und reichte ihr die Briefe
Das iſt großartig das iſt eine ſeltene Uneigennützigkeit

rief ſie im höchſten Grade überraſcht
Jch war darauf vorbereitet, antwortete ihr Gatte er

hat die Abſicht ſchon vor ſeiner Abreiſe gegen mich aus
geſprochen

Aber die Mutter kann das nicht annehmen
Glaubſt du daß ſie darauf verzichten wird entgegnete

Otto den Kopf ſchüttelnd Wie ich ſie kenne wird ſie die
Zuwendung als ihr gutes Recht betrachten

Und ſiehſt du die Sache auch ſo an Otto
Das kann ich nicht es iſt und bleibt der Akt eines großen

Zart und Rechtsgefühls von ſeiten Sonnlands denn wenn
auch das Teſtament welches ſein Vater vernichtete der ehe
maligen Braut Remberts von Sonnland Rogaſen zugeſprochen
haben ſoll ſo iſt der Beweis doch nicht erbracht daß es rechts
kräftig geweſen iſt

So darf die Mutter Rogaſen nicht annehmen rief ſie
aufwallend

Ruhig ruhig mein geliebter Feuerkopf, ſagte er ſie
küſſend wir werden ſie ſchwerlich davon zurückhalten können
und mich will bedünken unſeres Freundes Arthur Ehrlichkeit
ſei die beſte Politik Sollte er nicht zuletzt mehr bekommen
als er giebt

Sie ſchlug jubelnd in die Hände Otto du biſt doch der
beſte und klügſte Mann auf der ganzen Erde

Jn deinen Augen Schatz Gott erhalte dich in deiner
glückſeligen Blindheit, ſcherzte er

Nein ich bin eben hellſehender als andere Du haſt recht
Der gute Menſch in ſeinem dunklen Drange iſt ſich des

rechten Weges wohl bewußt IJch hoffe Arthur hat den Weg
zum Herzen der Mutter gefunden Laß uns ihr heute noch
die Nachricht bringen und nichts verſäumen das Eiſen zu
ſchmieden ſo lange es heiß iſt

Um Brautringe für Arthur und Leonie daraus zu formen,
fügte er lächelnd hinzu

Bald nach dem Eſſen fuhren beide zu Frau v Hartleben
Sie fanden bei ihrer Ankunft die Oberförſterin und Leonie

auf ihrem Lieblingsplatze der Terraſſe beim Kaffee ſitzen
Otto fiel als er ſich derſelben näherte unwillkürlich der Tag
ein an welchem Adelheid ihm zuerſt die Veranlaſſung zu der
Feindſchaft ihrer Mutter gegen Herrn v Sonnland erzählte
Was war ſeit jener Zeit alles geſchehen und welche Ver
änderungen ſtanden noch bevor

Was iſt dir Otto du ſiehſt ſo feierlich aus fragte
Leonie die dem Paare entgegeneilte habt ihr Nachrichten
von Arthur fügte ſie flüſternd hinzu während ſie die
Schweſter umarmte

Er hat geſchrieben, erwiderte dieſe ebenſo leiſe Seine
Botſchaft gilt der Muteer komm und höre

Der Baurath war inzwiſchen zu ſeiner Schwiegermutter ge
treten und ſagte indem er ihr reſpektvoll die Hand küßte
Jch bin der Ueberbringer wichtiger Nachrichten Arthur

v Sonnland hat mich mit der Ueberreichung eines Schreibens
an Sie beauftragt Mama

Frau v Hartlebens Geſicht das ſeit der heiße Wunſch
ihres Lebens erfüllt und der Tod ihres einſtigen Verlobten
gerächt war viel von ſeiner Strenge verloren hatte nahm
bei der Erwähnung dieſes Namens wieder den finſteren Aus
druck an

Was könnte mir der Sohn jenes Verworfenen zu ſchreiben
haben ſagte ſie

O Mutter, bat Leonie der Unglückliche iſt todt
Er iſt glimpflicher davongekommen als er es verdiente,

entgegnete Frau v Hartleben achſelzuckend
Lies das Schreiben Mama, bat Adelheid während

Kröner es ihr darreichte
Frau v Hartleben nahm das Schreiben entfaltete es und

las es langſam durch Jhren Kindern welche kein Auge von
ihr verwandten ſchien es als ob während des Leſens ihr
Geſicht jünger würde die Hände welche das Papier hielten
begannen leiſe zu beben ihr Buſen hob und ſenkte ſich in
großer Aufregung

Rogaſen mein rief ſie ſich erhebend und blickte mit
leuchtenden Augen um ſich endlich wird mir Gerechtigkeit
Als alte Frau mit meinen Kindern werde ich in das Haus
ziehen das ich im Schmucke der Myrthe zu betreten gedachte

Mama du könnteſt das Anerbieten wirklich annehmen
rief Adelheid trotzdem ſie durch das Geſpräch mit Otto auf
dieſe Entſcheidung ihrer Mutter vorbereitet war überraſchte
es ſie doch daß dieſe keinen Augenblick Anſtand nahm ſondern
die ganze Entwickelung der Angelegenheit als etwas Selbſt
verſtändliches betrachtete Leonie dagegen ſtand mit vor
gebeugtem Oberkörper weit aufgeriſſenen Augen und halb
geöffnetem Munde nur zur Hälfte begreifend was um ſie
vorging während Kröner mit einem leiſen humoriſtiſchen
Lächeln die Gruppe der jede in ihrer Art ſo anziehenden
Frauengeſtalten betrachtete

Arthur v Sonnland will zu Gunſten deiner Mutter auf
Rogaſen verzichten, ſagte er erklärend zu Leonie ehe dieſe
jedoch einen Laut von ſich zu geben vermochte hatte Frau von
Hartleben bereits das Wort genommen Zu meinen Gunſten
verzichten dürfte doch wohl nicht das rechte Wort ſein er
giebt mir zurück was mein iſt was mir ſein Vater geſtohlen
hat was mir widerrechtlich fünfundzwanzig Jahre vorenthalten
worden iſt
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Mutter wir haben dieſen Beſitz nie entbehrt, bat Leonie

Du haſt ihn nicht entbehrt aber ich für die ſich die
h Hoffnungen daran knüpften, unterbrach ſie ihre

utter
Und jetzt knüpfen ſich daran die ſchrecklichſten Erinnerungen,

erwiderte die Tochter ſchaudernd
Die ſollen mich nicht ſchrecken da meines Remberts Tod
n iſt zwar nicht im vollſten Umfange aber doch ge

ühnt

O Mutter Mutter was willſt du noch mehr ſchluchzte
Leonie Jch dächte es wäre des Strafgerichts genug

Frau d Hartleben zuckte die Achſeln und Kröner benutzte
die eingetretene Pauſe zu der Bemerkung Sie werden Arthur
v Sonnland die Anerkennung nicht verſagen daß er wie ein
Ehrenmann handelt

Er giebt mir was mir zukommt, erwiderte Frau von
Hartleben hartnäckig ſein Vater hat geſtanden daß er das
Teſtament was mich zur Erbin einſetzte vernichtet hat

Ein Teſtament das nicht unterſchrieben war, entgegnete
Adelheid

Wer ſagte das Ein Mörder und Fälſcher fuhr Frau
v Hartleben auf

Der Beweis des Gegentheils iſt nicht zu erbringen jeder
Gerichtshof würde Sie mit einer Klage abgewieſen haben,
ſagte Kröner denn um das Teſtament überhaupt rechtsgiltig
zu machen hätte es müſſen beim Gericht niedergelegt ſein

v Sonnland ſcheint das nicht ſo anzuſehen er
würde ſonſt nicht freiwillig verzichtet haben, verſetzte Frau
v Hartleben Nun aber vermochte Leonie ſich nicht mehr
zurückzuhalten

O Mutter wie ſehr thuſt du ihm unrecht Arthurs
Handlungen entſpringen nicht der kalten klugen Berechnung
ſondern dem Ehr und Zartgefühl den edelſten und reinſten
Geſinnungen Ich kenne ihn befſer Sie hatte ſich hoch auf
gerichtet ihre Wangen hatten ſich mit feinem Purpur über
ogen das blaue Auge ſchien Funken zu ſprühen die Nüſtern

ihrer feinen Naſe zitterten Sie war das Bild des ſchwachen
Wege Weibes das Rieſenkraft gewinnt indem es ſein

ebſtes vertheidigt

Kopfſchüttelnd betrachtete ſie Frau v Hartleben die
Ahnung mochte ihr aufſteigen daß ſie dieſe Tochter bisher
unterſchätzt habe oder daß das ſchüchterne Kind unvermerkt
neben ihr mündig geworden ſei und jetzt ſeinen eigenen Weg
gehen werde Du ſcheinſt ihn wirklich ſehr genau zu
kennen, ſagte ſie aber der ſpöttiſche verächtliche Ton den
ſie ſtets annahm wenn von den Sonnlands die Rede war
wollte ihr nicht recht gelingen ſtreiten wir nicht weiter
über Auffaſſungen die Thatſachen werden dadurch nicht weiter
geändert

Sie beharren alſo dabei Arthur Sonnlands Schenkung an
zunehmen fragte Kröner

Schenkung wiederholte Frau v Hartleben das iſt nicht
der richtige Ausdruck

Er iſt es vor dem Geſetze
Nun meinetwegen ich werde alſo die Schenkung annehmen

und bitte Sie dies Herrn v Sonnland noch heute anzuzeigen
lieber Otto

Sie werden das ſelbſt thun müſſen Mama, war die Ant
wort eine Schenkung unter Lebenden hat nur Giltigkeit
wenn der Beſchenkte ſich ausdrücklich zur Annahme des Objektes
bereit erklärt

Sie werden mir zuletzt noch einreden das Geſetz verlange
daß ich Herrn v Sonnland einen freundſchaftlichen Dankbrief
ſchreibe, erwiderte Frau v Hartleben unmuthig aber trotzdem
mit Lachen

Das Geſetz nicht aber der Wohlanſtand Mama und der
verlangt ſogar noch mehr, erwiderte Adelheid die ſich mit
ihrem Manne ſchnell durch einen Blick verſtändigte er ver
langt daß du ein Gegengeſchenk machſt

Was willſt du damit ſagen fragte Frau v Hartleben
mißtrauiſch aufhorchend Ha ich errathe ihr habt noch etwas
im Rückhalt Arthur v Sonnland hat Bedingungen geſtellt
ich hätte es ſogleich denken können ſeines Vaters Blut ver
leugnet ſich nicht

Sie irren ſich Arthur v Sonnland giebt ohne etwas
dafür zu verlangen, erwiderte Kröner ſehr ernſt ich als ſein
Freund bitte Sie aber für ihn um etwas das er und Sie
und wir alle höher ſchätzen als Rogaſen und allen Beſitz der

Welt um Leonie Fortſ folgt
Die Belagerung von Berlin

Eine Erinnerung an den Feldzug von 1870771 von Alphonſe Daudet
Deutſch von Marie Höchſt

Schluß

Seit dieſem Tage waren unſere militäriſchen Operationen ſehr
einfach denn die Einnahme Berlins war ja nur noch eine Sache
der Geduld Von Zeit zu Zeit wenn der Alte ſich allzuſehr
langweilte las man ihm einen Brief ſeines Sohnes vor ſelbſt
redend einen erdichteten Brief da ja nichts mehr nach Paris
hineinkam und ſeit Sedan der Adjutant Mac Mahons auf eine
deutſche Feſtung gebracht worden war Denken Sie ſich die Ver
zweiflung des armen Mädchens ſo ganz ohne Nachricht von
ſeinem Vater den ſie gefangen wußte von allem entblößt viel
leicht gar krank und dabei mußte es ihn doch in heiteren ein
wenig kurzen Briefen reden laſſen wie ſie ein Feldſoldat ſchreibt
den der Krieg im eroberten Lande weiter und weiter führt Bis
weilen fehlte ihr die Kraft und man blieb wochenlang ohne
Nachricht aber der Alte wurde unruhig ſchlief nicht mehr eiligſt
traf dann ein Brief aus Deutſchland ein und kaum imſtande ihre
Thränen zurückzuhalten las ſie ihm heiter an ſeinem Bette vor
Der Oberſt hörte andächtig zu lächelte verſtändnißinnig nickte
beifällig kritiſirte und erklärte uns die ein wenig dunklen Stellen
des Schreibens Aber worin er vor allem ſtark das waren die
Antworten die er ſeinem Sohne ſandte Vergiß niemals daß
du ein Franzoſe biſt, ſchrieb er Sei großmüthig gegen
die armen Leute Mach ihnen den Einmarſch des Feindes nicht
allzu ſchwer Derartig waren ſeine endloſen Ermahnungen
rührende Reden über Achtung des Eigenthums der Höflichkeit
die man Damen ſchuldet ein wahres Handbuch militäriſcher
Ehre zum Gebrauch des Eroberers Er flocht auch noch einige
allgemeine Betrachtungen und Friedensbedingungen die man den
Beſiegten ſtellen mußte ein Jn dieſem Punkte das muß man
ihn laſſen war er nicht anſpruchsvoll

Kriegsentſchädigung und nichts weiter Warum ihnen
Provinzen nehmen Was ſollte Frankreich mit Deutſch
land machen

Er diktirte alles mit feſter Stimme man fühlte die Aufrichtig
keit ſeiner Worte einen ſo ſchönen treuherzigen Patriotismus daß
man ohne innere Bewegung ihm kaum zuhören konnte

Während dieſer Zeit ſchritt die Belagerung vorwärts leider
nicht die von Berlin Es herrſchte große Kälte Bom
bardement Seuche und Hungersnoth Aber dank unſerer Sorg
falt unſerer Anſtrengungen der unermüdlichen verdoppelten Zärt
lichkeit wurde die Heiterkeit des Greiſes keinen Augenblick geſtört
Bis zuletzt konnte ich ihm Weißbrot und friſches Fleiſch ver
ſchaffen Natürlich war das nur für ihn Sie können ſich nichts
Rührenderes vorſtellen als dieſe Frühſtücke des Greiſes dieſes
unſchuldigen Egoiſten der Alte in ſeinem Bett friſch und
lächelnd die Serviette unterm Kinn neben ihm ſeine Enkelin ein
wenig bleich durch die Entbehrungen ſtützte ſeine Hand reichte
ihm zu trinken und führte ihm alle die guten uns verbotenen
Sachen zu Munde Dann durch die Mahlzeit geſtärkt im behag
lichen warmen Zimmer draußen eiſiger Winterſturm vor den
Fenſtern heftiges Schneegeſtöber da gedachte der alte Küraſſier
ſeiner Feldzüge im Norden erzählte uns wohl zum hundertſten
male ſeinen traurigen Rückzug aus Rußland wo man nichts zu
eſſen hatte als gefrorenen Zwieback und Pferdefleiſch

Weißt du was das heißt Kind wir aßen Pferdefleiſch
Ob ſie es verſtand Seit 2 Monaten aß ſie nichts anderes

Tag um Tag verſtrich Seine Geneſung ſchritt fort und unſere
Bemühungen um den Kranken wurden ſchwieriger Die Lähmung
aller ſeiner Sinne aller ſeiner Glieder die uns bis dahin ſo gut
unterſtützt hatte fing an zu ſchwinden Zwei oder dreimal ſchon
hatte ihn das ſchreckliche Geſchützfeuer am Thor Maillot auf
geſchreckt er ſpitzte die Ohren wie ein Jagdhund Wir mußten
einen letzten Sieg Bazaine s unter den Mauern Berlins erfinden
und dieſem Sieg zu Ehren wurden am Jnvaliden Haus Salven

abgefeuert Eines Tages hatte man ſein Bett ans Fenſter
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gerückt ich glaube er war am Tage von Buzenval er konnte ſehr
gut die Nationalgarden beobachten die ſich in großen Haufen auf
der Chauſſee der großen Armee ſammelten

Was ſind das dort für Truppen fragte er und wir hörten
ihn zwiſchen den Zähnen murmeln Schlechte Haltung Schlechte
Haltung

Dieſer kleine Zwiſchenfall hatte keine weiteren Folgen aber
wir merkten daß von nun an noch größere Vorſicht nöthig
wurde Unglücklicherweiſe waren wir doch nicht vorſichtig
genug

Als ich eines Abends wiederkam empfing mich das junge
Mädchen in großer Aufregung

Morgen ziehen ſie ein, ſagte ſie
War das Zimmer des Großvaters geöffnet Soviel ſteht feſt

daß an dieſem Abend ſein Geſicht einen ſonderbaren Ausdruck
hatte ich kann mich deſſen noch genau entſinnen Wahrſcheinlich
hatte er uns gehört allein wir meinten die Preußen und der
gute Alte dachte an die Franzoſen an jenen Siegeseinzug den er
ſchon ſo lange erwartete im Geiſte ſah er Mac Mahon unter
reichen Blumenſpenden und rauſchender Muſik die Allee hinab
ziehen ſein Sohn zur Seite des Marſchalls und er der Alte in
Gala Uniform wie bei Lützen die durchlöcherten Fahnen und
pulvergeſchwärzten Adler grüßend Armer Vater Jouve
Ohne Zweifel hatte er ſich eingebildet wir wollten ihn ver
hindern dem Vorbeimarſch unſerer Truppen beizuwohnen um
ihm eine große Aufregung zu erſparen daher hütete er ſich wohl
mit jemandem davon zu ſprechen doch am folgenden Tage zur

gleichen Stunde als die preußiſchen Truppen den Weg betratemn
der vom Thor Maillot nach den Tuilerien führt öffnete ſich da
oben leiſe die Balkonthür und der Oberſt erſchien auf dem
Balkon mit dem Helm und großen Pallaſch ſeinem ganzen alten
glorreichen Plunder des alten Küraſſiers vom ehemaligen Regi
ment von Milhaud Jch bewundere jetzt noch welche Willens
kraft welch plötzliches Aufflackern ihn auf die Beine und in die
Sachen gebracht hatte Er ſtand aufrecht am Geländer erſtaunt
die Straßen ſo breit zu finden ſo ſtille die Jalouſien der Häuſer
geſchloſſen Paris unheimlich wie ein großes Lazareth Ueberall
Fahnen aber ſo einfach ganz weiß mit rothem Kreuz und
niemand eilte unſeren Soldaten entgegen

Einen Augenblick glaubte er ſich getäuſcht zu haben Aber
nein da unten hinter dem Triumphbogen am Sternplatz hörte
er ein dumpfes Brauſen eine dunkle Linie rückte im Scheine der
Morgenſonne heran nach und nach blitzten die Helm
ſpitzen die Tamboure begannen zu ſchlagen und unter dem
Triumphbogen begleitet von dem Schritt der Sektionen
dem Raſſeln der Säbel erklang der Triumphmarſch von
Schubert

Plötzlich hörte man in der Todesſtille des Platzes einen furcht
baren Schrei Zu den Waffen Zu den Waffen die
Preußen Und die vier Ulanen der Avantgarde ſahen
da oben auf dem Balkon einen ehrwürdigen Greis ſchwanken
die Arme wild emporwerfen und zuſammenbrechen Diesmal
war der Oberſt Jouve wirklich todt

Bunte Zeitung
B Papſt Leo XIII und Pio IX hinſichtlich ihres

Aufwandes Die Einfachheit des gegenwärtigen Papſtes
Leo XIII von welcher ſich die Saale Zeitung kürzlich aus
Rom berichten ließ hebt ſich ſehr vortheilhaft ab von dem pomp
haften Auftreten Pius IX Der durch ſein mannhaftes Auftreten
gegen den Ultramontanismus bekannte Pierre des Pilliers be
richtet wie er Pius IX einſt ſeine Morgenſpazierfahrt mit acht
goldſtrotzenden Schimmeln in einem Gefährt deſſen Werth man
in Rom auf eine halbe Million ſchätzte und gefolgt von vier
ſpännig fahrenden Kardinälen habe machen ſehen Und eigens zu
dieſer Fahrt war die Fahrſtraße um Stoß und Geräuſch zu ver
mindern in einer Breite von 3 mm und auf eine Länge von 8 km
alſo auf einer Fläche von 24,000 qm mit Sand beſtreut worden

enn nun Leo XIII ſeinen Marſtall gegenwärtig auf acht
Pferde vermindert hat ſo ſtimmt die Einfachheit hierin auch mit
ſeiner ganzen Lebensweiſe überein Von dieſer entwirft uns aus
der erſten Zeit ſeines Pontifikates ein römiſcher Prälat ein in
tereſſantes Bild Der Papſt ſagt er arbeitet mit großem Eifer
Es giebt Tage an denen er auf und abgehend mehrere Stunden
hintereinander diktirt Zu dieſem Zwecke hat er drei Sekretäre
von denen ſelbſt während der Tafel immer einer zur Hand ſein
muß Der Papſt iſt ein ſehr ſchwacher Eſſer Wenn er gekochtes
rn ißt verzichtet er auf einen Braten und umgekehrt Des
bends trinkt er 2 oder 3 friſche Eier Nur ungern verzichtet er

auf einen Wein den er als Biſchof von Perugia lieb gewonnen
hat und der ſeinen Namen Asprino, der Herbe ſo ſehr verdient
daß ſich der Unkundige an den Tiſch halten muß um einen Schluck
davon herunterzubringen Nach Berichten aus neuerer Zeit hält
der Papſt viel von kalten Bädern und dem Aufenthalt in friſcher
Luft und es wird alles Ernſtes verſichert daß ſich der Aufwand
Leo s XIII für ſeinen Mittagstiſch die Mahlzeiten nimmt der
Papſt wie die Etikette es ihm vorſchreibt ſtets allein ein nur
zu n Srndo oder nach unſerer Währung auf vier Mark be

ufen ſoll
Die Herkunft Navpoleons III Jn der Frkf Ztg

wird über eine Komödie berichtet welche die Königin Hortenſe
ſpielte als ſie 1807 da ſie thatſächlich ſchon von ihrem Gatten
getrennt lebte in andere Umſtände kam und die böſe Welt ſehr
laut von ihren intimen Beziehungen zu dem Marineminiſter
Ver Huell zu ſprechen anfing Jn der 1875 von Rocquain
herausgegebenen Korreſpondenz zwiſchen Napoleon I und ſeinem
Bruder Louis den er zum König von Holland erhob findet ſich
eine Stelle welche ſehr deutlich auf die Umſtände weiſt welche
der Geburt Napoleons III vorausgingen Am 16 Dezember 1807
ſchrieb der Kaiſer der von dem Gerüchte Kenntniß hatte an
Louis Jch denke es iſt nicht ſchicklich den Admiral Ver Huell
nach Petersburg zu ſenden Jch trete nicht auf die Gründe ein
welche Sie bewegen Jhren Marineminiſter zu entfernen Wollen
Sie denſelben los werden ſo ſchicken Sie mir denſelben als Ge
ſandten nach Paris Zehn Tage darauf antwortet König Louis
er habe wirklich beſondere Motive Ver Huell zu verſetzen der
ſelbe ſei ein guter Militär aber kein Adminiſtrator und dazu in
ſeinen Ausgaben verſchwenderiſch Il y a méme nune raison
de conduite domestique qui y a obligé Am 21 April 1808
kam ſodann in Paris die Königin mit einem Sohn nieder

welcher den Namen Louis Napoleon empfing und nach
mals auch das iſt charakteriſtiſch ſeine Pietät ganz
auf den Kultus der Mutter beſchränkte Hortenſe war vom
Kaiſer dem General Duroc beſtimmt geweſen dieſer hatte jedoch
die Ehre trotz der in Ausſicht geſtellten reichen Mitgift ab

gelehnt Die Kaiſerin Joſephine wünſchte dagegen daß ihre
Tochter die Gemahlin Lucian Bonaparte s werde doch dieſer
fand Hortenſe ſei für ihr Alter in der Kenntniß der irdiſchen
Dinge zu weit vorgerückt Darauf wurde ſie dem phlegmatiſchen
Louis zugetheilt in deſſen Leben ſie mehr Dornen als Roſen
flechten ſollte Daß er die Vaterſchaft für den ihm 1808 Geborenen
beſtritt iſt ſicher es wurde ſogar behauptet er habe eine feier
liche Verwahrung im Staatsarchive niedergelegt Als im J 1831
ſeine zwei Söhne ſich an der Jnſurrektion in der Romagna be
theiligten entſchuldigte er ſich wie in Marcellin Pelleté s
Variétés revolutionaires Paris 1890 zu leſen iſt mit den

Worten Vous savez Saint Père qu ils ne me sont rien Jai
le malheur aveir pour femme une Messaline qui accouche Die
galante Hortente hat noch keinen Biographen gefunden es ſind
auch verſchiedene dieſelbe kompromittirende Papiere nicht mehr
zu finden weil Napoleon III dieſelben an ſich gezogen und ver
nichtet hat Mochte übrigens auch in dem Neffen des Enkels
holländiſches Blut fließen er war durch die Erziehung ein echter
Bonaparte geworden war doch Hortenſe eine fanatiſche Ver
ehrerin des Kaiſers die im Glauben an den Stern der Familie
niemals wankte Ver Huell ſtarb 1845 in Paris Napoleon I
hatte ihn zum Grafen gemacht 1819 wurde er Pair von Frank
reich und zu Anfang des Jahres 1831 vertrat er während zwei
Monaten Frankreich beim berliner Hofe

F Die Bevölkerung der Erde Nach einem jüngſt ge
haltenen Vortrage Prof E A G Ravenſteins beträgt die be
wohnbare Fläche der Erde 120,000,000 qkm und zwar
72,000,000 qkm ziemlich gutes Land 36,000,000 qkm Steppe und
11,000,000 km Wüſte Jn Afrika kommen etwa 2 Perſonen
auf das qkm in Auſtralien 6 in Nordamerika 4 im Sudan

in Europa 39 bis 60 in Indien 67 in Japan 100 und in
China 110 Die Geſammtzahl der Menſchen ſoll 1468 Millionen
betragen der bewohnbare Raum aber für 5944 Millionen aus
reichen Ein neuerer Schriftſteller für Volkswirthſchaftslehre
hatte kürzlich aber die äußerſte Grenze der Menſchen die die
Erde ernähren könne auf 3000 Millionen gezogen Die natürliche
Vermehrung der Menſchheit beträgt in Aſien etwa 6 Proz in
Auſtralien 30 Proz in Südamerika 5 Proz in Nordamerika
20 Proz in Afrika 0 bis 10 Proz da z B im Kongoſtaat die
Sterblichkeit unter den Europäern bis 60 pro Mille erreicht hat
im Mittel für die ganze Erde etwa 8 Proz

Der Pantoffel Eine ſo wichtige und geheimnißvolle
Rolle auch der Pantoffel bei uns im Weſten ſpielt im Oſten iſt
ihm eine noch größere Bedeutung beſchieden Jſt eine muſel
männiſche Frau von ihrem Manne beleidigt worden denn
auch dort ſind die Männer wankelmüthig und ungetreu ſo
geht ſie ganz einfach zu dem Kadi und legt einen Pantoffel ver
kehrt auf den Boden ſo daß die Sohle nach oben ſteht Dies
reicht hin ohne daß ſie ein Wort weiter zu ſprechen braucht
ohne eine weitere Erklärung verſteht der Kadi den Sinn dieſer
Handlung und die ſo von der Klägerin verlangte Scheidung
wird bewilligt Will dagegen die Türkin mit ihrem Manne bei
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